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Vorwort

Dieses Buch stellt ein gewerkschaftliches Projekt vor, das in mehrerlei Hin-
sicht außergewöhnlich ist. „Arbeit 2020 in NRW“ ist ein gemeinsames Pro-
jekt mehrerer Gewerkschaften, nämlich der IG Metall, der IG BCE und der
NGG. Es dreht sich um die aktuelle Frage der Verbreitung und des interes-
senvertretungspolitischen Umgangs mit der Digitalisierung, die in den
Branchen des Industriesektors vor allem unter der Überschrift „Industrie
4.0“ diskutiert wird. Das Projekt weist eine kohärente Struktur von der Da-
tenerhebung über die Identifizierung arbeitspolitischer Themen bis hin zu
Verhandlungen und zum Abschluss betrieblicher Vereinbarungen, so be-
zeichneter Zukunftsvereinbarungen, auf. Und es kombiniert Elemente ei-
nes neuen Handlungsrepertoires der Gewerkschaften, nämlich die Aktivie-
rung von Betriebsräten, die Beteiligung von Beschäftigten und die Orien-
tierung an Mitgliedern und betrieblicher Organisationsmacht.

Die Untersuchung dieses Projekts konnte im Rahmen eines von der
Hans-Böckler-Stiftung finanzierten Forschungsprojekts durchgeführt wer-
den. Der Hans-Böckler-Stiftung und unserem Referatsleiter Marc Schietin-
ger gebührt daher der besondere Dank des Forschungsteams, denn ohne
ihre finanzielle und inhaltliche Unterstützung hätte die Untersuchung
nicht stattfinden können. Unser Dank gilt aber ebenso den beteiligten drei
Gewerkschaften und namentlich der Projektleiterin Gabi Schilling und
den weiteren Projektsekretär*innen, die uns ins Boot genommen haben
und uns das Vertrauen geschenkt haben, in einer erheblichen Zahl der
Teilnehmerbetriebe des Projekts „Arbeit 2020 in NRW“ die Projektwork-
shops als teilnehmende Beobachter begleiten zu dürfen, sodass wir Be-
standteil des gewerkschaftlichen Projekts wurden. Auf diese Weise konnte
ein innovatives Forschungs- und Evaluationsdesign erprobt werden. Zu-
dem haben sie uns als Gesprächs- und Interviewpartner immer zur Verfü-
gung gestanden. Ähnliches gilt für die Betriebsräte, die uns offen gegen-
übergetreten sind und unsere Anwesenheit in den Betrieben vorbehaltlos
akzeptiert haben.

Schließlich gilt es noch einen Dank in eigener Sache auszusprechen.
Dieses Projekt wurde von einem Wissenschaftler*innenteam des Instituts
Arbeit und Qualifikation (IAQ) durchgeführt. Mitglieder dieses Teams wa-
ren Gerhard Bosch, Tabea Bromberg, Thomas Haipeter, Jutta Schmitz und
Anne-Christin Spallek. Aufgrund von Verzögerungen der Projektdurch-
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führung war es nicht möglich, im Rahmen der Projektlaufzeit einen ab-
schließenden Projektbericht zu schreiben, und die anderen Projektmitglie-
der waren danach bereits in anderen Forschungsprojekten eingebunden.
Deshalb habe ich die Aufgabe übernommen, die Untersuchungsergebnisse
in ein Buchformat zu fassen, wohlwissend, dass dieses Buch ohne den en-
gagierten Einsatz und die umfangreichen Vorarbeiten der anderen Team-
mitglieder nicht hätte geschrieben werden können. Auch ihnen gilt daher
mein Dank. Die Verantwortung für den Text liegt selbstverständlich alleine
beim Verfasser.

Duisburg, den 20.03.2019 Thomas Haipeter

Vorwort
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